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Hörnle (1548 m) 
 

Winterwandern / Rodeln  Ammergauer Alpen 
 

 
 

Beschreibung: 
Eigentlich sind es drei Gipfel, von denen das „Hintere Hörnle“ das höchste ist. Hier ist sowohl für 
Winterwanderer, als auch für Rodler, Schneeschuhgeher und Skifahrer etwas geboten. 
Die Rundumsicht ist herrlich und reicht vom Staffelsee über Zugspitze und Ammergauer Alpen bis 
zu den Tannheimern im Westen.  
 
Anfahrt: 
Autobahn A95 bis Ausfahrt Murnau, weiter bis Bad Kohlgrub. Mit der Bahn bis Bad Kohlgrub. 
 
Ausgangsort: 
Bad Kohlgrub (910 m), Parkplatz der Hörnlebahn 
 
Gehzeiten: 
Aufstieg 1.30 – 2.00 Std. 
Abstieg 1.00 Std. 
 
Höhenunterschied: 
650 hm 
 

Anforderungen: 
Leichte Winterwanderung. Die Rodelbahn ist auch eher leicht. 
 
Route: 
Es gibt mehrere Möglichkeiten. Eine ist der Anstieg über den Sommerweg. Dieser ist zT etwas 
steiler, aber gut begehbar. Dazu folgt man der Beschilderung „Hörnle – Sommerweg“. Man kann 
aber auch in gemächlicher Steigung über die als Rodelbahn dienende Forststraße aufsteigen. 
Beide erreichen an der Hörnlehütte den Gipfelbereich. Jetzt kann man es damit belassen, oder je 
nach Laune die Gipfel besteigen. Um wieder ins Tal zu gelangen bestehen ebenfalls verschiedene 
Möglichkeiten. Entweder man nimmt einen der Aufstiegswege, den Rodel oder bedient sich der 
altehrwürdigen Sesselbahn. 
 
Einkehrmöglichkeiten: 
Hörnlehütte (1390 m) des Deutschen Alpenvereins, Tel. 08845/229. 
 
Karte: 
Bayerische Landeskarte UKL31  „Werdenfelser Land“, 1:50000. Erhältlich beim DAV-Shop 
(www.dav-shop.de, dav-shop@alpenverein.de, Fax 089-14003-23). 
 

Alle Angaben dieser „Tour der Woche“ sind mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt. Eine Garantie für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit wird hiermit nicht gegeben; eine Haftung für die Inhalte ausgeschlossen. Die Verwendung der 
Informationen erfolgt auf eigenes Risiko. 
 
Die DAV-„Tour der Woche“ wird unterstützt von der Versicherungskammer Bayern  www.vkb.de. 
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